
Landtagswahl Rheinland-Pfalz 

Am 22. März ist Landtagswahl in Rheinland-Pfalz. Welche Positionen haben die Parteien zu den 
Themen Frieden, Entspannungspolitik und Militarisierung? Die Wahlprogramme sind sehr 
umfangreich und deshalb werden sie wenig gelesen. Für die Friedensinitiative relevante Aussagen 
sind nachfolgend als Auszüge dargestellt. Wer sich für die gesamten Programme interessiert, kann 
sie unter den aufgeführten Links lesen. 
 
Am 19. Februar wurde der „WAHL-O-MAT“ freigeschaltet. Von den 38 Thesen, die man 
beantworten soll, um im Eregbnis herauszufinden, mit welchen Parteien man am ehesten inhaltliche 
Überschneidungen hat, betreffen lediglich 3 die Themen Frieden, Krieg, Aufrüstung und 
Militärstandorte. Insofern ist er für politisch denkende, friedensbewegte Menschen eher keine 
Entscheidungshilfe.
Hier die 3 Thesen, die in unserem Kontext relevant sind:
 6. „Die Bundeswehr soll an rheinland-pfälzischen Schulen über ihre Arbeit informieren 
dürfen.“
16. „An den Hochschulen des Landes soll für militärische Zwecke geforscht werden dürfen.“ 
29. „Das Land soll sich dafür einsetzen, dass die US-amerikanischen Atomwaffen aus 
Rheinland-Pfalz abgezogen werden.“

Nun folgend die Zitate aus den Wahlprogrammen. Unsere Zusammenfassung der Inhalte stellt keine 
Empfehlung für die Wahlentscheidung dar, könnte jedoch eine Hilfe sein.
E. Sp.
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CDU  file:///home/eberhard/Downloads/CDU-RLP-Wahlprogramm-2026.pdf 

Seite 22:   „Im Bereich der wachsenden Verteidigungs- und Rüstungsindustrie wollen wir durch 
gezielte Förderung wirtschaftliche Potenziale erschließen. Mit der Präsenz der Bundeswehr, dem 
Beschaffungsamt in Koblenz sowie den US-Streitkräften bietet Rheinland-Pfalz erhebliche 
Standortvorteile, die es – auch im Bereich Dual-Use – zu nutzen gilt. Wir wollen die vorhandenen 
Netzwerke stärken und Kooperationen zwischen Industrie, Forschung und militärischen 
Einrichtungen ausbauen, um Arbeitsplätze zu schaffen, Zulieferer zu stärken und Rheinland-Pfalz 
als verlässlichen Partner für Sicherheit und Bündnisverteidigung zu positionieren.“

Seite 28: „Die Bundeswehr ist ein unverzichtbarer Bestandteil unserer Sicherheitsarchitektur. 
Rheinland-Pfalz ist Bundeswehrland. Die Standorte der Bundeswehr und der amerikanischen 
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Streitkräfte sind sicherheitspolitisch, wirtschaftlich und gesellschaftlich von zentraler Bedeutung – 
ebenso wie die dort beschäftigten zivilen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir stärken diese 
Standorte und setzen uns für ihren dauerhaften Erhalt ein. Bei militärischen Bauvorhaben befreien 
wir die Bundeswehr von landesrechtlichen Sondervorschriften, um Planungs- und Bauzeiten 
deutlich zu verkürzen.“ 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°
SPD zu Friedenspolitik

https://www.spd-rlp.de/wir-unterstuetzen-die-bundeswehr-und-die-us-standorte-in-rheinland-pfalz/ 

„Wir unterstützen die Bundeswehr und die US-Standorte in Rheinland-Pfalz.

Die weltweite Bedrohungslage, insbesondere seit dem schrecklichen Angriffskrieg Russlands auf 
die Ukraine, hat ein Umdenken auch in der europäischen sowie der deutschen Verteidigungspolitik 
bewirkt. Wir stehen eng an der Seite der Bundeswehr und ihrer Soldatinnen und Soldaten sowie der 
Standorte in Rheinland-Pfalz mit rund 23.000 Dienstposten. Wir begrüßen die Investitionen der 
Bundeswehr in die Standorte im Land und werden im Rahmen der Landeszuständigkeiten bei der 
Ertüchtigung und Reaktivierung von Liegenschaften unterstützen, wo immer dies möglich und 
zweckmäßig ist.

Genauso wie die Bundeswehr sind auch die US-Streitkräfte für uns ein wichtiger und enger 
Partner. Mit ihren international bedeutenden Standorten in Rheinland-Pfalz sind sie wichtiger 
Bestandteil der Sicherheitsarchitektur sowie Arbeitgeber für tausende Rheinland-Pfälzerinnen 
und Rheinland-Pfälzer. In der Landesregierung haben wir mit dafür gesorgt, dass diese auch 
während des US-Shutdowns weiterhin ihren Lohn erhalten haben.“
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Grüne rlp zu Frieden 
https://gruene-rlp.de/wp-content/uploads/2026/02/Wahlprogramm_B90_DieGruenen_2026.pdf 

Zu Frieden Seite 76:  „Rheinland-Pfalz ist Teil einer Weltgemeinschaft: Wir wollen ein aktiver und 
verlässlicher Partner in Europa sein, der für Frieden, Klimaschutz und Menschenrechte eintritt. Wir 
stehen für Völkerrecht und die Einbindung Deutschlands in die freiheitlichen Strukturen Europas 
und des transatlantischen Raums, um schon jetzt für die bessere Welt von Morgen zu arbeiten.“

Ausführlicher wird das Thema Frieden auf den Seiten 94 & 95 fortgesetzt und beginnt mit dem 
Satz: „Russland bedroht das demokratische und freiheitliche Europa.“
Im Abschnitt Abrüstung in Rheinland-Pfalz steht: „Wir wollen keine Atomwaffen in Rheinland-
Pfalz. Hierzu befürworten wir einen konstruktiven Dialog über Abrüstung und die schrittweise 
Reduzierung von Atomwaffenbeständen, insbesondere jener, die in Rheinland-Pfalz stationiert sind. 
Dabei unterstützen wir den deutschen Beobachterstatus beim Atomwaffenverbotsvertrag“
„Internationale Konflikte wie unter anderem der Israel-Palästinakonflikt dürfen nicht militärisch 
und nicht zu Lasten der Zivilbevölkerung geführt werden.“
„Ehemalige Militärflächen sollen den Menschen zurückgegeben werden: für bezahlbares Wohnen,
für den Ausbau Erneuerbarer Energien und für nachhaltige Gewerbegebiete ohne weitere Flä-
chenversiegelung, wie es bereits in Rheinland-Pfalz erfolgreich an vielen Stellen umgesetzt wor-
den ist.
Menschen, auch aus anderen Ländern, die sich Kriegen entziehen wollen, ist Schutz zu gewähren,
ein Fonds für einen Menschenrechtsdialog einzurichten.
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Wir unterstützen Akteur:innen, die Friedensbildung an Schulen stärken wollen. Die Wiederein-
führung einer allgemeinen Wehrpflicht lehnen wir deutlich ab.“
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DIE LINKE rlp 

https://www.dielinke-rhlp.de/wahlen/programm/ 

„Kriege prägen unseren Alltag und werden genutzt, um im Inneren Militarisierung voranzutreiben – 
durch die geplante Wiedereinführung der Wehrpflicht oder zunehmende Repression gegenüber 
Kriegsgegner*innen. Diese Entwicklung betrifft uns alle – ganz besonders in Rheinland-Pfalz.

Mit dem Fliegerhorst Büchel ist Rheinland-Pfalz das einzige Bundesland, in dem nachweislich 
Atomwaffen im Rahmen der sogenannten nuklearen Teilhabe lagern. Zudem befindet sich neben 
der Air Base Spangdahlem mit der Air Base Ramstein der größte US-Militärstützpunkt außerhalb 
der Vereinigten Staaten in unserem Land. Ramstein ist logistisches Drehkreuz für 
völkerrechtswidrige Militäreinsätze und Drohnenangriffe und macht damit Rheinland-Pfalz zu 
einem Zentrum internationaler Kriegspolitik.

Die Friedensfrage ist eine der zentralen Herausforderungen unserer Zeit.  

Erziehung zum Frieden, nicht zur „Kriegstüchtigkeit“: Sogenannte Krisentrainings an Schulen 
sehen wir als Teil der Militarisierung der Gesellschaft. Stattdessen fordern wir die Geschichte der 
internationalen Friedensbewegung auf den Lehrplan.“ 
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BSW  https://rp.bsw-vg.de/partei/wahlprogramm/#start 

Ohne Frieden ist alles nichts: 

„Als einzige Partei im Bundestagswahlkampf haben wir uns konsequent gegen Aufrüstung und 
Kriegspolitik gestellt. Wir wenden uns weiterhin entschieden gegen eine Rückkehr in Zeiten des 
kalten Krieges mit seinen Feindbildern, Lügen- und Hetzkampagnen. Stattdessen fordern wir 
internationale Friedensinitiativen für die Ukraine, Gaza, Israel-Iran und alle weiteren Krisengebiete. 
Nein zur Wehrpflicht! Stopp von Waffenexporten und Finanzhilfen in Kriegs- und Krisengebiete!  
Wir wollen das Primat des Völkerrechts wieder herstellen, humanitäre Hilfen ausbauen und 
verstärken und fordern einen internationalen Aufbaufonds für die Ukraine, Gaza und andere 
Kriegsgebiete.“
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AfD rlp 
https://alternative-rlp.de/wp-content/uploads/2026/01/Wahlprogramm_RLP2025_WE
B.pdf 

 Im 91 Seiten umfassenden Landeswahlprogramm gibt es keine Aussagen zur Militarisierung der 
Gesellschaft oder zur Friedenspolitik. 
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